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Baden, 25.07.2010
Bericht:   Int. German Master Games Moderner Fünf- und Vierkampf 


Passau 23-24.07.2010
Einige Quereinsteiger liessen unsere Mastersgruppe erfreulich anwachsen und wir starteten mit 5 Aktiven bei Pauli Austs Traditionsbewerb - lediglich Elke Schuller konnte berufsbedingt nicht dabei sein. Mit 45 Startern aus 7 Nationen, bewundernswert wieder die Busanreise des Ukrainischen Teams, war ein starkes Feld garantiert.  
Paul Aust, inzwischen Pensionär, konnte in der historischen 3 Flüssestadt Passau ein aktives Team gewinnen und dazu die Rahmenbedingungen, die den Masterswünschen entsprechen. Das Haus der Jugend bot preisgünstig Unterbringung und Verpflegung und einen würdigen Abschlussabend. 

Martina Friesenecker und Manfred Waldner sind schon über 1 Jahr dabei und mit Roswitha Stelzer (leider zu diesem Bewerb noch ausser Gefecht, aber interessierter Fan) stiess ein ambitionierter Neuquereinsteiger dazu, weiters unsere „Alten“ Tibor Pinter, Rüdiger Tesar und Bernd Ziganki. 

Bernd hatte in seinem 2. Bewerb des Jahres einen Superlauf und gewann mit dem Sieg im Fechten seine AK 60 ungefährdet. 

Rüdiger , im 5 Kampffeld mit dem 3.besten Schiessergebnis, blieb beim Fechten deutlich unter seinen Möglichkeiten und vergab wohl hier den sonst möglichen Sieg – Silbermedaille in AK 40.  
Tibor erreichte in Schiessen und Fechten auch nicht seine Möglichkeiten (besser jetzt als in 2 Monaten zur WM in Györ) dazu seine Knieprobleme beim Laufen zeigte aber mit über 5000 Punkten, dass mit ihm noch zu rechnen sein wird. 
Martina zeigte einen schönen Ritt mit dem nicht ganz einfachen Pony Alfonso. Vor allem im Schiessen ist noch viel zu tun, sie wurde im Feld gestandener 5 Kampfhaudegendamen 6. 
Manfred, im Vierkampf, lieferte sich im Laufbewerb ein spannendes Duell mit dem Russen Perevaryukha und erreichte die ausgezeichnete 3.beste Laufzeit des gesamten Feldes. Durch den Samstagregen war die Laufbahn aufgeweicht und erlaubte keine Spitzenzeiten. 
Edi Weber unser „Ungarschweizer“ und hatte sich wieder uns angeschlossen. Er wurde 6. in AK 60 mit immerhin knapp 5000 Punkten, was auch das starke Feld bezeichnet.  

Es wurde hier kein Combined organisiert, sondern separat im klassischen Stil geschossen. 
Für die WM in Györ war dieser Bewerb ein ausgezeichneter Aufbau und Test. 

Mastersgemäss klang mit Siegerehrung, Grill und Fassanstich diese Meisterschaft harmonisch aus.

Unser Präsident Erik Pock sprach Paul und seinem Team gebührenden Mastersdank aus – wir freuen uns aufs nächste Jahr. 
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